
Liebe Fuschlerinnen und Fuschler! 
Ein arbeitsintensives Jahr steht der gesamten Gemeindevertretung 

im heurigen Jahr bevor. Ich freue mich, mich dieser Herausforde-

rung mit dem gesamten Team zu stellen und einen für unseren Ort 

nachhaltigen Schritt zu gehen. 

Zum einen wollen wir das bestehende räumliche Entwicklungskon-

zept überarbeiten, um neue Bereiche für das Wohnen in unserer 

Gemeinde zu sichern und damit die Möglichkeit eines Baulandsi-

cherungsmodells mit Grundeigentümern einzugehen. Zum anderen 

wollen wir das Projekt Dorfstraße und alter Dorfplatz im Herbst 

2015 beginnen - dies ist der erste Schritt zur zukünftigen Gestal-

tung unseres Ortes. 

Aber nicht nur diese Projekte werden uns in diesem Jahr sehr in 

Anspruch nehmen, sondern auch mehrere kleine Projekte sollen, 

neben dem normalen Tagesgeschäft, wieder erfolgreich bis zum 

Jahresende abgeschlossen werden. Jedoch immer darauf bedacht, 

keine Neuverschuldungen, sondern Rücklagen für die kommenden 

Jahre zu schaffen. 

In dieser Ausgabe der Gemeindezei-

tung dürfen wir über den Voranschlag, 

über abgelaufene Ereignisse und viel 

Informatives berichten.  

Dazu wünsche Ihnen viel Freude beim 

Lesen.  

Mit lieben Grüßen, 

Ihr Bürgermeister 

Franz J. Vogl 

zugestellt durch post.at März 2015 UNSERE GEMEINDE-INFORMATION 
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Änderung des Flächenwidmungsplanes für eine Teilfläche 

G emäß § 68 i.V.m. § 67 

Abs. 5 des Salzburger 

Raumordnungsgesetzes 2009 

‑ ROG 2009, LGBl. Nr. 

30/2009 i.d.g.F. wird kundge-

macht, dass der Entwurf der 

Änderung des Flächenwid-

mungsplanes der Gemeinde 

Fuschl am See für den Be-

reich „Kniewasser - Tfl. 

GstNr. 1316/2 u. 1316/7“ 

vier Wochen lang im Ge-

meindeamt während der Amts

-stunden zur allgemeinen Ein-

sicht aufliegt. 

Träger öffentlicher Interes-

sen, sowie Personen, die ein 

Interesse glaubhaft machen, 

sind berechtigt, innerhalb der 

Auflagefrist begründete schrift-

liche Einwendungen vorzu-

bringen. Die Einwendung ist 

durch geeignete Unterlagen 

so zu belegen, dass eine ein-

wandfreie Beurteilung mög-

lich ist. 

Geplante Überprüfungs- und Wartungsarbeiten an der Fäkalkana-
lisation – Gemeindegebiete: Schöffbaumhöhe und Dorf  

S eitens des Reinhaltever-

bandes Fuschlsee – Thal-

gau, werden im Laufe des Jah-

res 2015 (März bis Juni), not-

wendige Überprüfungs- und 

Wartungsarbeiten gemäß §134 

Wasserrechtsgesetz 1959 durch-

geführt. 

Als Liegenschafts- / Objektei-

gentümer(in) im gegenständli-

chen Überprüfungsgebiet ersu-

chen wir Sie höflichst, dafür 

zu sorgen, dass der Hausan-

schlussschacht des Fäkalkana-

les freigehalten wird. Sollte 

dieser z.B. mit Erdmaterial 

überschüttet oder anderwärtig 

verdeckt sein, ist dieser Ihrer-

seits frei zu machen. 

Weiteres ersuchen wir um Ver

-ständnis  für das Betreten der 

Liegenschaft (Zugang zum 

Hausanschlussschacht) und be

-danken uns im Voraus. 

Für allfällige Rückfragen mel-

den Sie sich bitte beim Rein-

halteverband Fuschlsee  – Thal

-gau; 

Telefonnummer: 06235/6632 

oder 0676/842115-500 (Herr 

Oberascher Johannes). 

Gratiskompost am Recyclinghof  
Gratisaktion Ihrer Gemeinde und der SAB  

D ie Salzburger Abfallbe-

seitigung GmbH in Sig-

gerwiesen (SAB) verarbeitet 

seit Jahren auch den Bioabfall 

unserer Gemeinde. Daraus ent-

steht wertvoller und nährstoff-

reicher Qualitätskompost, ge-

mäß Kompostverordnung, Qua

-litätsklasse A, der sich zur 

Verwendung im Garten- bzw. 

Landschaftsbau zur Düngung 

des Bodens und von Kulturen 

eignet.  

Als kleines Dankeschön für 

die tatkräftige Mitarbeit bei 

der Bioabfallsammlung erhal-

ten die Bürger unserer Ge-

meinde  

ab März 2015  

gratis und in Haushaltsmengen 

den von der SAB produzierten  

"Florakraft Biokompost"  

am Recyclinghof der Ge-

meinde (solange der Vorrat 

reicht)  

Am Recyclinghof können Sie 

auch Informationsmaterial über 

die richtige Anwendung und 

die verschiedenen Einsatzmög

-lichkeiten dieses Biokompos-

tes erhalten.  

Die Salzburger Abfallbeseiti-

gung GmbH und Ihre Gemein-

de laden Sie herzlich zur Teil-

nahme ein!  

SAB - Ihr Entsorger mit Ver-

antwortung 
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Dorfplatzgestaltung Fuschl am See 

D as seit 1996 bestehende 

Granitpflaster am Dorf-

platz weist inzwischen gröbere 

Schäden auf. Daher hat sich 

die Gemeindevertretung Fuschl 

am See entschlossen den Be-

reich des Dorfplatzes neu zu 

gestalten. In einem Prozess mit 

Bürgerbeteiligung wurde in 

einem ersten Schritt die Ver-

kehrsführung behandelt. Dabei 

sprach sich eine überwiegende 

Mehrheit für eine geschwun-

gene Straßenführung aus. Die 

Planungsarbeiten wurden von 

einem Architektenteam, einem 

Straßenplaner und einem 

Landschaftsgärtner erledigt.  

In einem weiteren Schritt wur-

de die Neugestaltung des 

„Dorfplatzes“ zwischen Kir-

che, Amtsgebäude, Kirchen-

straße und Dorfplatz in An-

griff genommen. Da in einer 

Arbeitssitzung keine eindeuti-

gen Vorgaben zu erzielen wa-

ren, wurden zwei Projekte aus-

gearbeitet und bei der Gemein-

deversammlung vom 

22.1.2015 vorgestellt. Das Vo-

tum über die Varianten brachte 

ein eindeutiges Ergebnis zu-

gunsten der Variante, die 

durch die dafür zuständige 

Gruppe der Agenda 21 ausge-

arbeitet wurde.  

Nach diesen umfangreichen 

Vorarbeiten wurde in der Sit-

zung vom 4.2.2015 über die 

weitere Behandlung dieser 

Projekte abgestimmt. Sowohl 

die Verkehrsführung als auch 

die Gestaltung des Straßenrau-

mes im Zentrumsbereich wur-

den einstimmig beschlossen.  

Für die Gestaltung des Dorf-

platzes, die Führung des öf-

fentlichen Verkehrs, die Er-

richtung eines Busterminals 

und die Errichtung eines neuen 

Parkplatzes wurden mehrheit-

liche Beschlüsse für die Um-

setzung nach den vorliegenden 

Plänen gefasst.  

Zur Festlegung von Gestal-

tungsdetails soll ein entspre-

chender Ausschuss eingesetzt 

werden. Die Gestaltung der 

Straßenräume soll noch im 

Herbst 2015 erfolgen. Danach 

soll die Gestaltung des „Dorf-

platzes“ umgesetzt werden. 

Die weiteren Vorhaben, wie 

Busterminal und neuer Park-

platz sollen erst 2016 umge-

setzt werden.  
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Voranschlag 2015 

 

 
Voranschlag 2014 Voranschlag 2015 Diff. nominell in % 

Einnahmen ordentl. HH 5.638.400,00  5.804.500,00  166.100,00  2,95  

Außerordentl. HH 1.345.900,00  100.000,00  -1.245.900,00  -92,57  

Personalkosten 834.200,00  786.300,00  -47.900,00  -5,74  

Schulden Ende 3.260.800,00  2.807.000,00  -453.800,00  -13,92  

Haftungen Ende 1.215.900,00  1.155.900,00  -60.000,00  -4,93  

Rücklagen Ende 266.000,00  479.300,00  213.300,00  80,19  

Dauerschuldverpfl. 299.300,00  146.000,00  -153.300,00  -51,22  

Eckdaten der Gemeinde Fuschl am See  

I m Jahr 2015 ist geplant, dass keine neuen 

Schulden aufgenommen werden und sich 

durch den Schuldendienst der Stand per Ende 

2015 wesentlich verringert. Das gilt auch für 

die Haftungen (für Kanalanlagen) und Dauer-

schuldverpflichtungen (Leasing für Schule, 

Kindergarten und Zeugstätte).  

Als größtes Projekt ist die Dorfgestaltung ge-

plant. Die erforderlichen Mittel sollen über den 

ordentlichen Haushalt abgewickelt werden.  
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V iele Bioabfälle und Lebens-

mittel landen noch immer 

in der Restmülltonne und es er-

folgen auch verstärkt Fehl- sowie 

Illegalablagerungen von Grünab-

fällen in der Landschaft. 

Der Restabfall (heizwertreiche 

Fraktion) wird inzwischen ther-

misch verwertet. 

Die Kosten für die Restabfallver-

wertung liegen rund ein Drittel 

höher als für den Bioabfall. Bio-

abfall in der Restmülltonne ist 

somit die teuerste Entsorgungs-

form. 

Da bisher sehr häufig der in dem 

Fall falsch wirkende „Gebühren-

spargedanke“ und nicht der 

„Umweltgedanke“ als Grund für 

den Verzicht auf die Biotonne 

festzustellen ist, wird eine gene-

relle Tarifumstellung angestrebt. 

Das „Vollservice“, Restmüll- und 

Biotonne wird als günstiger Stan-

dard angeboten. 

Übrigens, Biotonne und eigener 

Kompostbehälter sind nicht ge-

genläufig, sondern wie die Erfah-

rung zeigt durchaus eine richtige 

und sinnvolle Ergänzung. 

Die Gemeinde Fuschl am See 

organisiert deshalb in Zusam-

menarbeit mit dem örtlichen Ab-

fallentsorger  und dem Gemein-

deverband Abfall– und Umwelt-

beratung Flachgau - Ost (AUFO) 

eine „Gratisaktion Biotonne“. 

 Diese Aktion wird im Mai 2015 

stattfinden. Dazu erfolgt eine se-

parate Ausschreibung, bei der die 

kostenlose Lieferung der Bioton-

ne bei der Gemeinde Fuschl am 

See beantragt werden kann.  

Ankündigung „Gratisaktion Biotonne“ 

1) Umbau ehem. Postamt in Arztpraxis  – Stand 

ärztliche Versorgung 

2) Ortsplatzgestaltung  

3) Ankauf eines Gemeindefahrzeuges 

4) Anschaffung eines Salzsilos 

5) Förderung von Bioabfallentsorgung 

6) Straßenbeleuchtung – Hochfeld- und See-

straße 

7) Einrichtung eines Sozialfonds 

8) Sturmwarnung – Sanierung 

9) Eibenseebach – Weitere Sanierung 

10) Leaderregion FUMO (Fuschlsee-

Mondseeland)  

Folgende Projekte sind 2015 geplant: 

D er Haushaltsbeschluss 

2015 sieht mit Ausnah-

me der Müll- und Kanalgebüh-

ren eine Erhöhung der Gebüh-

ren um die Inflationsrate (1,8 

%) vor. Bei den Abfall- und 

Abwassergebühren ist keine Er-

höhung geplant, jedoch kommt 

es bei den Müllgebühren durch 

die gesetzliche Verminderung 

des Eigenkompostabschlages 

zu wesentlichen Änderungen 

der Tarife. Die Marktstandge-

bühren sollen aufgrund der 

sehr erschwerten Einbringung 

gänzlich entfallen. Die gesetz-

lich vorgegebenen Steuern wie 

Grundsteuer, Kommunalsteu-

er, Ortstaxen, Verwaltungsge-

bühren etc. bleiben gleich.  

Im Haushaltsbeschluss 2015 

scheint auch die Summe des 

ausgeglichenen, ordentlichen Vor-

anschlages mit  €  5,804.500,-- 

auf. Im außerordentlichen 

Haushalt ist lediglich ein Be-

trag von € 100.000,-- vorgese-

hen. 

Haushaltsbeschluss 2015 
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Hundeleinenpflicht, Hundekot 

D a im Gemeindeamt Fu-

schl am See wieder ver-

mehrt Beschwerden über Hun-

dekot auf Gehwegen, öffentli-

chen Straßen und privaten 

Wiesen und Feldern eingehen, 

appellieren wir zum wieder-

holten Male an die Pflicht aller 

HundebesitzerInnen, den Kot 

ihres Hundes zu beseitigen -  

ordentlich und vorbildlich zum 

Schutz ihrer Mitmenschen und 

der Umwelt! 

Die „Hunde - Gassisäcke“ 

können entlang der Gehwege 

an den „Dog Stationen“ kos-

tenlos entnommen werden. 

Weiters besteht im gesamten 

Gemeindegebiet eine Hunde-

leinenzwang-Verordnung, 

die sich auf alle öffentlichen 

Straßen, Plätze und Wege, Gü-

terwege, öffentlichen Privat-

straßen, Forststraßen und 

forstliche Bringungswege so-

wie Wanderwege, die von je-

dermann/-frau betreten werden 

können, bezieht.  

Bei Nichtbefolgung wird An-

zeige gegen die Hundebesitze-

rin/den Hundebesitzer bei der 

Bezirkshauptmannschaft we-

gen Verstoßes gegen die Hun-

deleinenzwang-Verordnung er

-stattet. 

(siehe   www.fuschlamsee.at -   

 Bürgerservice  - Verordnun-

gen). 

„Mülltrennen“ macht Sinn 

B ei jedem Salzburger, je-

der Salzburgerin fielen 

im Jahr 2013  insgesamt rd. 

480 kg Abfälle an. Mehr als 

die Hälfte (56 %) davon wur-

den getrennt gesammelt und 

verwertet,  wie zB Altpapier, 

Altholz, Biotonne, Altglas etc.  

Jede getrennt gesammelte 

Tonne an Abfall ist eine finan-

zielle Entlastung für die Müll-

gebührenzahler. Die Entsor-

gung aller Abfälle über die 

Restmülltonne wäre die teuers-

te Variante. Seit Anfang der 

1990er Jahre wurden die ge-

trennte Sammlung und die 

Verwertung massiv gesteigert 

(siehe link). Ohne diese ge-

meinsame Anstrengung hätten 

wir heute zumindest doppelt 

so hohe Müllgebühren! 

Mehr dazu: 

Mülltrennen macht Sinn 

(http://goo.gl/383Oxu)  

Abfallbilanzen- Entwicklung 

(http://goo.gl/WSUIuM)  

http://goo.gl/383Oxu
http://goo.gl/383Oxu
http://goo.gl/WSUIuM
http://goo.gl/WSUIuM
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Aktuelles aus der  

LEADER Region Fuschlsee 

Die laufende LEADER Förderperiode neigt 

sich dem Ende zu. Im Rahmen von insgesamt 

20 Projekten wurde bereits viel in der 

Fuschlseeregion bewegt und bewirkt. 

Folgende Projekte wurden bisher genehmigt 

bzw. umgesetzt:  

LEADER 2014-2020 

"Aus Zwei mach Eins" 

Die LEADER-Periode 2007-2013 war die 

Erste für die Fuschlseeregion. Diesen erfolg-

reich beschrittenen Weg will man nun weiter-

gehen. 

Für die neue LEADER-Programmperiode 

2014-2020 hat sich die Fuschlseeregion zu-

sammen mit der Lokalen Aktionsgruppe 

Mondseeland (OÖ) beworben. Die grenzüber-

schreitende Gesamtregion "FUMO" umfasst 

insgesamt 17 Gemeinden und rund 39.300 

EinwohnerInnen.  

Im Rahmen eines breit angelegten Beteili-

gungsprozesses zur Erarbeitung der Lokalen 

Entwicklungsstrategie wurden folgende 

Handlungsansätze und Schwerpunktthemen 

für die Region FUMO beraten und in der 

Strategie für die Bewerbung konkretisiert: 

 Tourismus und Naherholung: Sommer- 

und Winterpositionierung 

 Regionale Wertschöpfung: Lebensqualität 

auch Schmecken können, Vernetzung 

Gewerbe, Dienstleistung 

 Natur- und Ressourcenschutz -  

"zu Wasser und an Land" 

 Sichtbarmachung des kulturellen Erbes 

und der kulturellen Vielfalt 

 Stärkung der Ortszentren 

 Jugend, Familie, Kultur - Balance und 

Innovation, regionale Identität 

Weitere Informationen finden Sie auf der Re-

gionshomepage www.regionfuschlsee.at  

 Gesamt 20 Projekte eingereicht 
und genehmigt 

 Genehmigte Projektkosten: 
rund 1,1 Mio € 

 Genehmigte Fördersumme: 
rund 500.000 € 

 TTG Maps – GIS Fuschlseeregion  

 Neuer Marktauftritt Holleralmen 2009 

 Kleinalmen Fuschlseeregion 

 Schitourenlehrpfad Salzkammergut 

 „VITA SALUBRITAS“ am Nockstein 

 Neuinszenierung der Glücksplätze 

 Advent der Dörfer 

 Via Culinaria 4 Kids 

 Familien- u. Gemeinwesennetzwerk 

 Konzept Sensenschmiede 

 Masterplan Energie GG Thalgau 

 Rohstoffsicherung Nahwärme 

 Wirtschaftsweg Loospichl 

 Angebotsplattform fif.net 

 WIR Genuss Direktvermarkter  

 Work-Life-Coaching für  Betr iebe 

 Solarbeleuchtung Bushaltestellen 

 Elektronische Regionstafeln 

 Wald-Erlebnislehrpfad Guggenthal 

 WINTRI Winter tr iathlon Faistenau  

 

file:///G:/tausch/Einheitsakten/0%20Allgem.%20Verwaltung/015%20INFO%20-%20Presse%20-%20Postangel/-2%20Amtsblatt%20der%20Gemeinde/Info%202015/Zeitung%20März%202015/Gemeinde%20aktuell/www.regionfuschlsee.at
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U nsere Volksschulkinder 

hatten zwei Stunden viel 

Spaß, weil die Schule am Don-

nerstag, den 5. Februar 2015 in 

ein "English - Activity - Cen-

ter" verwandelt wurde. Fünf 

Gruppen unterschiedlichen Al-

ters mussten Aufgaben an je-

weils fünf Stationen lösen - 

und das ausschließlich in Eng-

lisch! 

Während die Wikinger mit der 

Eroberung der "Sieben Meere" 

beschäftigt waren, tanzten die 

anderen Kinder zu Vokey 

Cokey. Bei der nächsten  

Station galt es mathematische 

Fähigkeiten und Bewegung zu 

verbinden, um "König bzw. 

Königin der Zahlen" zu wer-

den. Im "Großen Memory-

Spiel" in der Halle waren Kon-

zentrationsfähigkeit und die 

"richtige" Aussprache gefragt. 

Schließlich gab es noch ein 

Hutbastel - Studio, wo viele  

Papierhüte unterschiedlicher 

Größen und Formen entstan-

den und die SchülerInnen ihre 

Kreativität beweisen konnten. 

Jeder Hut wurde ein persönli-

ches Kunstwerk.  

Gut gemacht, Kinder! 

Donnerstag ist „Englisch-Tag“ 

in der Volksschule 

N icht ganz ohne Stolz 

können wir berichten, 

dass wir unser Projekt 

“Weihnachtsgeschenk für ei-

nen schwerkranken Mitschü-

ler” mit großem Erfolg ver-

wirklichen konnten. 

Durch den Verkauf unserer 

selbstgebastelten Werke und 

die großzügigen Spenden von 

der Mühl’n Pass Fuschl am 

See (€ 500,-), der Fuschler 

Frauenbewegung (€ 100,-) und 

dem von Johannes und Gerti 

Brandstätter gesponserten Glüh-

wein und Kinderpunsch, den 

wir beim Cäcilienmarkt ver-

kaufen durften, konnten wir 

unserem Schulkollegen einen 

großen Wunsch erfüllen -             

 einen eigenen Laptop.  

Das Geschenk konnten wir 

ihm in den Weihnachtsferien 

überreichen. 

An dieser Stelle auch ein herz-

liches Danke an Stephanie 

Vogl, die es uns ermöglichte 

unsere Werke am Advent-

markt „Klein & Fein” zu ver-

kaufen. 

Am 14. Februar fand zum 

zweiten Mal der Teenagerball 

statt, der vom JUFU veranstal-

tet wurde. 

Im Mai ist „Tag der offenen 

Tür” im Jugendzentrum, der 

genaue Zeitpunkt wird noch 

bekannt gegeben.  

Jugendzentrum - Projekt „Weihnachtsgeschenk für einen  

schwerkranken Mitschüler“ 
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G lückliche Eltern sind gu-

te Eltern. Und Mütter 

und Väter sind nur glücklich, 

wenn sie ihrer täglichen Arbeit 

in der Gewissheit nachgehen 

können, dass ihre Kinder gut 

versorgt sind. Die Mittagsbe-

treuung für Schulkinder in 

Fuschl am See gibt es seit 1 ½ 

Jahren  und bietet für Schul-

kinder eine liebevolle Betreu-

ung nach dem Ende der regu-

lären Unterrichtszeit.  

Die Betreuung wird so famili-

är wie möglich gestaltet und 

geht stark auf die individuellen 

Bedürfnisse der Kinder ein. 

Die Betreuerin Sally Wallner 

arbeitet eng mit den LehrerIn-

nen der Volksschule zusam-

men, um sicher zu gehen, dass 

sich die Kinder wohl fühlen 

und dass Aufgaben erledigt 

werden.  Die vertrauten Räum-

lichkeiten der Mittagsbetreu-

ung im Erdgeschoß des Schul-

gebäudes sind ideal.  Die Tür 

bleibt immer offen und Sally 

und die Kinder freuen sich auf 

Besuch von LehrerInnen, El-

tern, Freunden und Freundin-

nen aus der Schule. Die Bibli-

othek gleich nebenan bietet 

uneingeschränkten Zugang zu 

Lesematerialen und interessan-

ten Spielen – da hat Langewei-

le keine Chance.  Das Mittags-

menü wird vom Restaurant 

Brunnwirt geliefert und das 

gemeinsame Essen ist ein 

wichtiger Bestandteil des tägli-

chen Ablaufes. Bei Tisch wird 

nicht nur gegessen, sondern 

auch geplaudert, diskutiert, 

gesungen und gelacht.  

Die Mittagsbetreuung findet 

bis 14 Uhr in der Schule statt. 

Viele Kinder werden dann ab-

geholt oder dürfen selbststän-

dig nach Hause gehen. Die 

Betreuung für jene Kinder, die 

bis 16 Uhr bleiben, findet dann 

in einer alterserweiterten Grup-

pe im Kindergarten statt. Sally 

begleitet die Kinder dorthin 

und bleibt eine ½ Stunde, um 

sicher zu gehen, dass sie sich 

wohl fühlen und um etwaige 

Ereignisse und Anliegen der 

Kinder mit den Kindergarten-

pädagoginnen zu besprechen.  

Eine gute Zusammenarbeit 

zwischen Schule, Mittagsbe-

treuung und Kindergarten ist 

daher sehr wichtig. So sind 

alle Pädagoginnen, aber auch 

die Reinigungsdamen Irmi, 

Mira und Rosi wichtige An-

sprechpartnerinnen für die 

Kinder und tragen stark zur 

familiären Atmosphäre bei.  

Wir wissen sehr wohl, dass 

wir kein Familienersatz sind. 

Wir versuchen lediglich eine 

Umgebung zu schaffen, in der 

die Kinder sich entwickeln 

und entfalten können und wo 

sie wissen, es ist immer je-

mand für sie da. 

Wenn Sie mehr wissen möch-

ten, oder überlegen Ihr Kind 

für die Mittagsbetreuung an-

zumelden, schauen Sie doch 

einfach vorbei und machen 

Sie sich selbst ein Bild. 

Wir freuen uns über einen Be-

such!  

Mittagsbetreuung für Schulkinder 
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Fit und kulinarisch in den Frühling 

N ach unserem traditionel-

len, lustigen, lauten und 

ausgelassenen Kinderfasching 

im Fuschlseebad  laden wir ein 

zu neuen Fitnesskursen und 

zur Elternwerkstatt:  

„Miteinander kochen macht 

Spaß“ (für  Eltern mit Kin-

dern ab 8 Jahren ) 

In unserer schnelllebigen Zeit 

wollen wir uns auf ursprüngli-

che Werte besinnen: mit Kin-

dern Speisen selbst zubereiten 

und das Essen gemeinsam in 

einer entspannten Atmosphäre 

genießen. Ergänzend gibt es 

Tipps, worauf man beim Ein-

kaufen und Zubereiten achten 

soll. Wir bereiten ein drei-

gängiges Menü zu. 

Bitte einen Behälter für Kost-

proben zum Mit-nach-Hause 

nehmen und Kochschürzen mit-

bringen! 

Wann: 

14.3.2015, 10:30 -  14:00 Uhr 

Wo: 

Räume der Elternkindinitiative 

Kosten: 

20 € für einen Erwachsenen 

mit einem Kind  

Anmeldungen bei  Simone 

Meißnitzer (0664/3855432) 

Rückbildungsgymnastik  

In der Schwangerschaft und 

während der Geburt werden 

die Gebärmutter, der Becken-

boden und die Bauchmuskula-

tur strapaziert und belastet. In 

der Rückbildungsgymnastik 

wird besonderes Augenmerk 

auf die Rückbildung der Ge-

bärmutter, sowie auf Wahr-

nehmung und Stärkung der 

Beckenboden- und Bauchmus-

kulatur gelegt. Die Entspan-

nung zum Ende der Einheit 

wird ebenfalls nicht zu kurz 

kommen. Dieser Rückbildungs-

kurs bietet die ideale Basis für 

den Mama-Fitnesskurs. 

Wann: 

Freitags, 10:00 - 11:00 Uhr 

Der Kurs „Mama-Fitness" 

eignet sich hervorragend als 

Aufbaukurs nach der Rückbil-

dung, ist aber auch nach länger 

zurückliegender Geburt effek-

tiv. Insbesondere die Bauch-

muskulatur und alle anderen 

„Problemzonen" der Frau wer-

den anhand von speziell abge-

stimmten Übungen gekräftigt 

und gestrafft. Die tiefsitzende 

Muskulatur, welche vor allem 

für die Stabilisierung des 

Rumpfes verantwortlich ist, 

wird trainiert. Dies beugt Hal-

tungs- und Wirbelsäulenprob-

lemen vor. Das Ergebnis die-

ses Trainings ist eine schlanke, 

straffe Muskulatur, ein stabiles 

Körperzentrum, weniger Rü-

ckenprobleme und allgemeines 

Wohlbefinden. Muskelkater ga

-rantiert! 

Wann: 

Jeweils am Freitag 

9:00 - 10:00 Uhr 

Beide Kurse finden in den 

Räumlichkeiten der Elternkind

-initiative statt. 

Beginn: 

10. April 2015 

Kosten: 

60 € für 6 Einheiten 

Kursleitung: 

Ivonne Teufl  

 ( „Fitnesshebamme“) 

Die Kurse finden nur bei einer 

Mindestteilnehmerzahl statt. 

Anmeldungen bei   

Claudia  Krenn 

(0660/6306940) 

Wir freuen uns auf einen akti-

ven und gesunden Frühlings-

start!  

„Mitreden - mitmachen“ 

D as Bildungswerk Fuschl 

am See sucht nochmals 

engagierte Bürgerinnen und 

Bürger jeden Alters, die Inte-

resse an einer Mitarbeit  ha-

ben. 

Unter dem Motto „Mitreden – 

mitmachen“ werden Veran-

staltungen, Workshops etc. für 

Jung und Alt in unserem Ort 

angeboten, die Möglichkeiten 

sind sehr vielfältig.  

Eure Mitarbeit ist gefragt, ein-

fach anrufen unter: 

0664/54 83 620 

Josefa Fritz 

(Bildungswerkleiterin) 
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A uch heuer findet am 11. 

April wieder das alljähr-

liche Elevation Clubbing des 

Jugendvereins VANIA im 

Fuschlseebad statt. 

Neben der einzigartigen Kulis-

se am Fuschlsee verzaubert 

auch dieses Jahr wieder ein DJ

-Duo die Partygäste. 

Lass dich in den Bann von 

'ELEVATION' ziehen und 

verbring eine unglaubliche 

Partynacht direkt am Fuschl-

see. 

Eckdaten: 

Datum: 11. APRIL  2015 

Location: Fuschlseebad 

Beginn: 20:30 Uhr 

Abendkasse:  € 6,- 

Eintrittsalter: ab 18 Jahren 

ACHTUNG: bis 21:30 Uhr 

FREIER Eintritt!!! 

Auf euer zahlreiches Kommen 

freut sich der Verein VANIA 

 

Heimrennen unserer Langläufer 

N ach dem der Winter auch 

bei uns Einzug gehalten 

hat, konnten wir am 13. Febru-

ar 2015 unser Heimrennen auf 

der Perfallloipe nachholen und 

das Ganze bei perfekten äuße-

ren Bedingungen. Diese hätten 

nur dadurch getoppt werden 

können, wenn die Sonne erst 

eine Stunde später hinter dem 

Filbling verschwunden wäre. 

Aber das ist jetzt jammern auf 

hohem Niveau. Nun aber zum 

Rennen: Wir konnten 92 An-

meldungen verzeichnen, wo-

mit wir aufgrund der kurzfris-

tigen Festlegung des Rennter-

mins sehr zufrieden waren. 

Vom USV Fuschl am See wa-

ren 14 LäuferInnen am Start. 

Für viele unserer jungen Nach-

wuchsläuferInnen war dies das 

erste Rennen, weshalb auch 

eine gewisse Nervosität spür-

bar war. Diese war jedoch 

schnell verflogen, als es nach 

dem Startsignal im Massenstart 

über die Loipe ging. Den Zu-

schauern und Zuschauerinnen 

boten sich packende Zwei-

kämpfe und tolle Leistungen 

der Teilnehmer. Wichtig ist 

aber auch, dass die Kids ihren 

Spaß am Rennen hatten und 

dem war so. Zum Schluss 

möchte ich mich noch bei al-

len Helferinnen und Helfern 

bedanken. 

Euer Sektionsleiter 

Robert Rettenbacher 

VANIA - Elevation Clubbing 
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Adventmarkt „Klein & Fein“ - Erfolgreiche Spendenaktion 

I m Namen des gesamten 

„Adventmarkt Klein & Fein“-

Teams möchte ich mich auf 

diesem Wege ganz herzlich 

bei allen Spenderinnen und 

Spendern und bei denjenigen 

bedanken, die heuer wieder 

beim Adventmarkt „Klein & 

Fein“ in Fuschl am See betei-

ligt waren.  

€ 200,- wurden an die 4. Klas-

se der Hauptschule St. Gilgen 

gespendet. Mit dieser Spende 

können die Kinder mit ihrem 

erkrankten Klassenkameraden 

einen gemeinsamen Ausflug 

organisieren. 

1.039,24 € konnten wir an die 

Spontane Hilfe Fuschl am See 

spenden. Mit dieser Spende 

werden Fuschler Familien, die  

in Not geraten sind, unter-

stützt. 

Eure 

Stephanie Vogl  

W ie jedes Jahr wurde das 

Friedenslicht in unse-

rer Gemeinde durch die Feuer-

wehrjugend Fuschl am See ver-

teilt. 

Nachdem es am 23. Dezember 

in St. Gilgen feierlich an die 

Jugendfeuerwehren übergeben 

wurde, gingen die Burschen 

und Mädels der Feuerwehrju-

gend unter Mithilfe einiger 

Volksschulkinder am 24. De-

zember  von Haus zu Haus 

und verteilten das heilige 

Licht. 

Durch die großzügigen Spen-

den der Bevölkerung konnten 

je € 500,- für das Konradinum 

in Eugendorf sowie für den 

Verein „Spontane Hilfe“ Fuschl 

am See gesammelt werden. 

Auf diesem Wege noch einmal 

vielen Dank an die Fuschler 

Bevölkerung für die zahlrei-

chen Geldspenden und die Sü-

ßigkeit für die Kinder.  

Friedenslicht 2014 

 

 
Inseratsanfragen stellen Sie bitte an die 

Gemeinde Fuschl am See 

Tel. 06226 / 8229 

E-Mail: melde@fuschlamsee.at 

Anzeigenpreise 

€ 50,- (6,2 x 5 cm) € 75,- (10,5 x 5 cm) 

€ 100,- (17 x 5 cm)€ 300,- (U4) 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
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Gaissau-Hintersee - Informative 

Skisicherheitstage für SchülerInnen 

D ie Gaissauer Bergbahn 

war erneut Gastgeber 

und Organisator für eine der 

größten alpinen Sicherheits-

veranstaltungen für Schulen in 

Salzburg. Knapp 20 Schulen 

mit rund 900 Schülern und 

Schülerinnen aus Salzburg, 

Oberösterreich und Bayern 

kamen am 3. und 4. Februar 

ins Skigebiet Gaissau-Hinter-

see zu den „s cool ´n safe“ 

Projekttagen.    

Bereits seit dem Jahr 2001 lädt 

die Gaissauer Bergbahn Schu-

len zu den Skisicherheitstagen 

ein. Den Kindern und Jugend-

lichen wird durch diese Initia-

tive viel Wissenswertes über 

das richtige Verhalten im alpi-

nen Gelände vermittelt. Durch 

das interaktive Mitmachen bei 

den sieben Stationen der alpi-

nen Organisationen bekom-

men die TeilnehmerInnen ein 

Gefühl dafür, wie sich Gefah-

ren vermeiden lassen und wel-

che Maßnahmen im Ernstfall 

zu treffen sind, beispielsweise 

die richtige Vorgehensweise 

bei Skiunfällen, der Umgang 

mit Lawinensuchgeräten oder 

Informationen über sicheres 

Skimaterial und die Regeln auf 

der Skipiste und im Liftbe-

trieb.  

Unterstützt und durchgeführt 

wurde die Veranstaltung in 

Zusammenarbeit mit der Poli-

zei Adnet, der örtlichen Pisten-

rettung, den „Naturfreunden 

Salzburg“, der Bergrettung 

Hallein und der Landeshunde-

staffel des Roten Kreuzes. Die 

Gaissauer Bergbahn fördert 

diese Tage und stellt Schülern-

Innen und Lehrerinenn und 

Lehrern gratis Skikarten und  

Nicht-Skifahrern kostenlose 

Schneeschuhe zur Verfügung. 

Als zusätzlichen Bonus verlost 

das Skigebiet in Kooperation 

mit dem ÖAMTC Skihelme 

und Protektoren unter den teil-

nehmenden SchülerInnen. 

Rückfragen & Kontakt: 

Gaissauer  Bergbahn  GmbH 

Gaissau 187a,  5425  Krispl 

Tel. +43  (0) 06240  207-0, 

www.gaissauhintersee.at  
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Salzburger Familienpass auch für Großeltern 

D er Salzburger Familien-

pass kann auch für 

Großeltern ausgestellt werden. 

Folgende Punkte sind dabei 

zu beachten: 

 Wohnen alle Beteiligten im 

Land Salzburg, kann jede der 

Wohnsitzgemeinden den Fa-

milienpass ausstellen. 

 Wohnen nur die Großeltern 

in Salzburg, stellt die Wohn-

sitzgemeinde der Großeltern 

den Familienpass aus. 

 Wohnen nur die Enkelkinder 

in Salzburg, stellt deren 

Wohnsitzgemeinde den Fa-

milienpass aus. 

 Die im Salzburger Familien-

pass angeführten Personen 

müssen immer in der Lage 

sein, ihre Identität durch ei-

nen Lichtbildausweis nach-

zuweisen 

Den aktuellen Familienpass-

Katalog mit allen Informati-

onen erhalten Sie im Gemein-

deamt Fuschl am See. 

M it Kindergartenbeginn 

2013/2014 wurden die 

Zuschüsse des Landes Salz-

burg für die Kindergartenge-

bühren halbiert. Dadurch sind 

monatlich bei Ganztagsbetreu-

ung € 25,-- und bei Halbtags-

betreuung € 12,50 mehr zu be-

zahlen. 

Um diese Mehrkosten sozial 

abzufedern, gibt es die Mög-

lichkeit, beim Land Salzburg 

um einen Zuschuss in Höhe 

von max. € 350,-- anzusuchen.  

Der dafür ins Leben gerufene 

Kinderbetreuungsfonds kann 

unter folgenden Vorgaben in 

Anspruch genommen werden:  

Anspruchsberechtigt sind El-

tern mit Hauptwohnsitz im 

Bundesland Salzburg, welche 

eine – nach Familiengröße un-

terschiedliche – Einkommens-

grenze nicht überschreiten.  

Die Höhe der Förderung be-

trägt pro Kindergar tenjahr 

maximal € 200,-- (bei einer 

Betreuungszeit von bis zu 20 

Wochenstunden) bzw. maxi-

mal € 350,-- (bei einer Betreu-

ungszeit von 21 bis 40 Wo-

chenstunden). 

Die Förderung wird ab dem 

Monat der Antragstellung ge-

währt und aliquot berechnet. 

Einkommensobergrenze:  

 Familien 

 mit einem Kind: 1.454,91 

Euro (netto, ohne Familien-

beihilfe) zuzüglich € 447,66 

für jedes weitere unversorg-

te Kind, das im gemeinsa-

men Haushalt lebt  

 AlleinerzieherInnen 

 mit einem Kind: 1.119,16 

Euro (netto, ohne Familien-

beihilfe) zuzüglich € 447,66 

für jedes weitere unversorg-

te Kind, das im gemeinsa-

men Haushalt lebt.  

Anträge sind ab August onli-

ne abrufbar oder werden per 

Post zugesandt.  

Weitere Informationen er-

halten Sie im Referat für Fa-

milien und Generationen unter 

der Telefonnummer: 

0662/8042-5435  oder  5436 

http://www.salzburg.gv.at/

mat_foerderungen.htm#kinder

betreuungsfonds 

Förderung Kindergartengebühr 
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Fuschler Bildungsanzeiger 

Di, 17. März, vormittags 

Volksschule / Bücherei 
Denk-Abenteuer mit dem Buch 
Interaktiver Vortrag bzw. Workshop  

Do, 19. März, 19:30 Uhr 

Volksschule 
Vortrag „Besser lernen - durch die richtige Einstellung“ 
(speziell für Eltern) 

Do, 26. März, 19:30 Uhr 

Fuschlseebad 

„Ich bin dann mal weg…“ 
Diavortrag von Herbert Ebner 

beeindruckende Fotopräsentation von der Radtour auf dem Jakobsweg 

Fr, 10. April, Annahme 

Sa, 11. April, Verkauf 

Flohmarkt im Recyclinghof 

Annahme: 9-12 u. 14-18 Uhr 

Verkauf: 9-17 Uhr 

ZU GUTER LETZT... 

Veranstaltungen 

Sa, 11. April, ab 20:00 Uhr 

Fuschlseebad 
Jugendverein VANIA: Elevation Party 

So, 12. April Prangerstutzenschützen: Jahreshauptversammlung 

Sa, 25. April, ab 10:00 Uhr Fuschlseebad: Saisonstart 

Fr, 1. Mai, ab 10:00 Uhr 

Kirchenplatz 
Freiwillige Feuerwehr: Maibaumaufstellen 

Fr, 22. Mai Rumingmühle: Saisonstart 

Fr, 29. bis So, 31. Mai Prangerstutzenchützen: 25-jähriges Jubiläumsfest 

Sa, 13. Juni, 15 -17:00 Uhr 

Pfarrhof 
EKI: Familienfest 

Sa, 20. Juni Ultra-Trail-Panoramalauf Mozart 100  

So, 21. Juni, 19:00 Uhr Rumingmühle: Sonnwendfeier 

Senioren 

Do, 16. April, ab 13:00 Uhr 
Wanderung um den Gaisberg (Abfahrt: Kirchenparkplatz) 

Ausweichtermin: Do, 23. April) / Anmeldungen bis Ende März! 

4. - 8. Mai, ab 06:00 Uhr Fahrt nach Portoroz - Opatia - Koper 

25.-26. Mai u. 1.-2. Juni Landesreise nach Apulien 

Do, 18. Juni, ab 07:00 Uhr 
Tagesfahrt nach Innsbruck und zu den Swarovski Kristallwelten 

(Abfahrt: Dorfplatz) / Preis: € 30,- / Anmeldungen bis 15. Mai!  

Di, 30. Juni, ab 13:00 Uhr 
Wanderung zum Badeplatz Stöllinger  (Abmarsch: Kirchenplatz) 

Nur bei Schönwetter! 


